






ABTAUCHEN 2018  
Ein heißes Tauchjahr neigt sich dem 

Ende

Am 27. Oktober war es so weit:  das jährliche 

Abtauchen stand diesmal recht spät im Jahr statt. 

Aber der Wettergott meinte es – wie überhaupt in 

diesem „Jahrhundertsommer“ immer 

noch recht gut mit uns. Boris und Imke 

luden ein - bei schon etwas kühleren 

Temperaturen aber tollem Sonnen-

schein fanden sich gut 25 gutgelaunte 

Vereinskollegen, Familie, Freunde, ein, 

dem Ruf der legendären Erbsensuppe an 

den Warwischer Hinterdeich zu folgen. 

Während Boris noch die Suppe wärmte, war die erste 

Truppe mit Imke bereits im Wasser. Nach und nach 

fanden sich Tauchpartner, Ausrüstung und Gesellige 

ein.   

Am Ende waren doch einige im Wasser:                  

und es wurde natürlich ordentlich und regelkonform 

protokolliert, wer wann wie lange im Wasser war:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

… dazu traf man sich bei Suppe, Bierchen, Tee und 

Kuchen in oder an der 

Hütte:  

…auch weitere Mitbringsel fanden reichlich 

und wohlwollenden Absatz:  

 

                                                                                             

 

Curacau lief im Hintergrund als Dia-Show, die 

neuesten Geschichten der jüngsten Gozo Reise von 

Anfang Oktober wurden erzählt, Erfahrungen von 

diversen Tauchspots und Neuanschaffungen geteilt -  

und einige fiberten noch auf ihren letzten, noch 

anstehenden Urlaub 2018 hin.  

Vielen Dank an die Organisatoren Boris und Imke, die 

sich wie immer wieder viel Mühe gemacht haben und 

Leckereien für Leib und Seele für Taucher und 

Nichttaucher be- (und ent-)sorgten! 

Dann auf 

ein Neues 

in 2019, 

hoffentlich 

wieder bei 

so gutem 

Wetter, es war ein tolles Tauchjahr, mal sehen, was 

2019 bringt! … und bis dahin treffen sich die 

Hartgesottenen & Trocki-Besitzer sicherlich noch zu 

einigen Tauchgängen in Hemmoor, Oorti oder zum 

ultimativen Abtauchen am 31.12.2018! 





 

 

Bericht über das DUC Pfennigtauchen 2018 
 
Einen Jahresabschluss ohne das obligatorische Pfennigtauchen des DUC Hamburgs ist einfach 
undenkbar. Gut, dieses Jahr fiel leider die (obligatorische) Weihnachtsfeier das erste Mal seit 1983 
(solange sind Antje und ich im Verein) aus. Das lag wohl daran, dass plötzlich und unerwartet 
Weihnachten vor der Tür stand und die geeigneten Veranstaltungsräume komischerweise schon 
seit Wochen ausgebucht waren. Wer hätte das gedacht. Im nächsten Jahr wird das besser 
organisiert:-)  
 
Nun denn, das diesjährige Pfennigtauchen wurde von Heiho und Eric (so wie in den letzten 
Jahren) veranstaltet und in bewährter Manier durchgeführt. Auch wenn wir an der frühzeitigeren 
Ankündigung im CR und auf der Homepage noch etwas feilen können. 
Danke an kt, der noch im Vorfeld Mail und Forum als Einladungsmedium 
als Event-Erinnerung nutze. 
 
In der ersten Halbzeit des Montagstrainings, in der alle 
Wettkampfschwimmer durchs Wasser pflügten, bauten Heiho und Eric 
den Gabentisch auf und versahen diesen mit den zu erkämpfenden“ 
Naschereien und Preisen. Um 20:45 Uhr sollte der wichtigste Teil des Abendtrainings starten, 
allerdings gab es noch eine kleine Aufregung, da beide Organisatoren meinten, der andere hätte 
die wichtigen 500 Pfennige mitgenommen. Die aufkommende Panik (was ist ein Pfennigtauchen 
ohne Pfennige) schrumpfte in sich zusammen, als Heiho nach einer etwas längeren Suche die 
Dose mit den „Schätzen“ zwischen den Preisen wiederfand.  

 
Heiho rief danach erleichtert und sichtlich entspannt alle Teilnehmer 
zusammen und erklärte noch einmal das höchst komplizierte Regelwerk: 
keine Maske, kein Schnorchel, keine Flossen - nur Badehose bzw. 
Badeanzug. Währenddessen wurden die Pfennige durch Eric im 
Schwimmbecken (auch im Warmwasserbecken für die Senioren) verteilt und 

auf Heihos Kommando „fertig los“ sprangen alle ca. 32 Schatzsucher mehr oder weniger beherzt in 
die Wellen, um die Münzen zu sammeln. 
 
Das Wasser spritze und die Oberfläche kräuselte sich fast mehr, als beim 
Schwimmtraining. Ab und zu tauchte ein Kopf auf, um im nächsten 
Moment wieder in den Fluten zu versinken. Alle Taucher hatten alle 
Hände voll mit Münzen zu tun. Zwischendurch wurde natürlich im und 
außerhalb des Wassers gefachsimpelt, welche Methode die beste sei: nur den schwarzen Strichen 
folgen, erst von oben suchen und dann tauchen, die Füße zur Suche benutzen und dann tauchen 
oder zwei Zentimeter über dem Beckenboden tauchen, um mit den Augen besser sehen zu 
können. Das beste Taucherlatein - aber, es bereitete allen sehr viel Spaß. Nur lachende Gesichter 
und der eine oder andere am Wasserrand, der schon trocken war bzw. nur wenige Münzen 
gefunden hatte, wandelte seine Energie in gute Tipps an die Suchenden um. 
 
Als nur noch wenige Eifrige sich im Wasser befanden, ortete Heiho mit Maske und Flossen 
ausgerüstet die letzten Münzen auf dem Beckenboden und ließ diese hochholen. Dann waren alle 
Akteure aus dem Wasser und fieberten dem Aufrufen der Beutezahlen 
entgegen, um sich am Gabentisch zu bedienen. Top down war angesagt.  
50 - keiner, bei 46 meldete sich Immi und wurde mit Applaus bedacht. Ist er 
und nicht wie sonst immer KT der Sieger? Ein Raunen und Staunen 
verbunden mit einem kleinen Aufschrei aus der UW-Rugby Gruppe ging durch 

die Menge und Katrina (eine UW-Rugby Spielerin aus den USA) sammelte ihre 
auf dem Boden zahllos liegenden Münzen in ihre Badekappe ein. Und dann 
verkündete sie auf Englisch „76 Münzen“ - da waren alle mehr oder weniger 
platt. Diese Anzahl hatte bisher noch keiner geschafft, oder? Wurden die 
Pfennige aus den USA heimlich eingeschmuggelt? Wohl weniger. Hatten die 



 

 

UW-Rugby Leute zusammengelegt? Nein, dies wurde entschieden 
dementiert. Zum Beweis lieferte Esther auch ihre stattliche Anzahl von 
gesammelten Münzen und auch einige andere Rugby Spieler zeigten ihre 
Beute.  
 

Es gab also eine wahre erste Siegerin: „Katrina“, importiert aus den USA. 
Und was war mit kt, dem sonstigen Sieger der Schatzsuche? Nun ja, 
entschuldigte er sich, man wird halt älter.... Es liegt 
wohl eher (meiner Meinung nach) an dem 
fehlenden Tauchtraining, welches zu Gunsten der 
Lauferei auf der Strecke geblieben ist.:-)    

 
Was soll es? Am Ende haben alle Teilnehmer ihre Trophäe eingesammelt (keiner ist leer 
ausgegangen) und auch der Bademeister bekam in Vertretung für alle Hallenaufsichten sein 
obligatorisches Weihnachtsgeschenk.  
 

 
 
Heiho wünschte allen noch eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch. Als letzter 
Redner hatte ich die Aufgabe vom Vorstand übernommen, mich für das erfolgreiche und Unfall 
freie Tauchjahr bei allen zu bedanken und schöne Feiertage und einen guten Rutsch zu 
wünschen. Heiho und Eric räumten unterstützt von freiwilligen Helfern den 
Pfennigtauchbescherungsstand auf, ein letzter Blick durch die Halle und dann Abmarsch in die 
Duschen. Die ersten Süßigkeiten wurden dann schon beim Herausgehen verteilt und verstärkten 
die ohnehin schon gute Laune! Ende gut, alles gut. 
 
Es war wieder ein schöner und würdiger Trainingsabschluss am Jahresende. So wie immer. 
Tradition hat auch seinen Wert! 
 
Ich wünsche euch allen eine schöne und entspannte Weihnachtszeit im Kreise eurer Lieben und 
einen tosenden und unvergesslichen Rutsch ins neue Jahr 2019. Vielleicht findet der eine oder die 
andere ja noch Spaß am ultimativen Abtauchen der Ganzjahrestaucher am 31.12. Bitte sprecht da 
Dieter Poew an. 
Dann sehen wir uns wieder zum Training und Tauchen im neuen Jahr. 
 
Euer Ralf 
 
 
Text: Ralf Funken 
Fotos: Heiko Horeis 
Info:alle im Text namentlich genannten und auf Fotos gezeigten Personen sind mit der 
Veröffentlichung einverstanden.  
Diese blöde EU-DSGVO 
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- AUSSCHREIBUNG Vereinsausfahrt – 

Pfingsten 2019 in Gammel Aalbo 

Von Freitag 07.06.2019 bis Montag 10.06.2019 

Gl. Aalbo, Campingplatz,  Dänemark 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder und Tauchfreunde des DUC 

Auch in diesem Jahr plant der Verein zu Pfingsten wieder eine Tauchausfahrt nach Gammel Aalbo. Wie auch in den 
vorangegangenen Jahren wollen wir gemeinsam campen, tauchen, klönen, grillen und an der langen Tafel aus 
Campingtischen das  eine oder andere Getränk verhaften. 

Für diejenigen, denen die Orte „Gl. Aalbo“, „Middelfart“, „Ammoniakhafen“ oder „Voldstedt“ noch nicht bekannt sind hier 
eine kurze Vorstellung. 

„Gl. Aalbo Camping“ ist ein Campingplatz an der Dänischen Ostseeküste in der Nähe der Städte Kolding auf Jütland und 
Middelfart an der Brücke zur Insel Fünen. 

Der Campingplatz liegt am kleinen Belt, der kleineren Einströmung des Wassers aus der nördlichen in die südliche 
Ostsee. Er ist auf den Tauchbetrieb ausgelegt und hat eine gute Infrastruktur was Füll- und Spüleinrichtungen angeht. 
Am von Land zu betauchenden Kleinen Belt erwartet euch eine abwechslungsreiche Unterwasser Flora und Fauna. 
 
Auf der Seite https://Gl-Aalbo.dk findet Ihr viele Informationen über den Platz. 

Boris wird in Gl.Aalbo zu Pfingsten wieder den SK Strömungstauchen anbieten. Und auch in diesem Jahr planen wir ein 
Boot zu mieten, an dem ihr euch beteiligen könnt. Wir planen damit Ausfahrten nach Voldstedt oder evtl. auch Middelfart   

Der Verein hat wie jedes Jahr einen Platz mittlerer Größe für die Ausfahrt reserviert. Interessenten können sich ab sofort 
unter gl.aalbo19@duc-hamburg.de bei mir anmelden. Eine frühe Anmeldung ist sinnvoll, denn der Platz ist endlich, und 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 

Lasst mich bitte wissen mit wie vielen Personen Ihr teilnehmen wollt, und ob ihr im Zelt, Wohnmobil/Wohnwagen oder in 
einer der Hütten übernachtet.  

Solltet Ihr mit einer Hütte liebäugeln, dann solltet Ihr euch frühzeitig darum bemühen, da diese gerade zu Pfingsten 
schnell ausgebucht sind.  

Im April wird dann die verbindliche Anmeldung mit Namensliste an den Campingplatz geschickt. 

Ich freue mich auf ein schönes Pfingstwochenende mit euch! 

Jens 

 
Erklärung gemäß DSGVO 
 
Im Rahmen der Ausfahrt, werden für die Anmeldung Daten erhoben.  
Diese Daten werden streng vertraulich behandelt. 

Die personenbezogenen Daten werden entsprechend den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) und des Gesetzes über die Nutzung 
von Telediensten (TDG) behandelt. Eine Weitergabe von personenbezogenen Daten an Dritte, außerhalb der notwendigen Weitergabe im Rahmen 
dieser Ausfahrt und der satzungsgemäßen Zweckbestimmung, erfolgt nicht. Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsmäßigen Aufgaben 
und Zwecke hinausgehende Datenverwendung ist nur erlaubt, sofern es aus gesetzlichen Gründen verpflichtend ist. Ein Datenverkauf ist nicht 
statthaft. 

„ausgebucht“ 
Aber wer Interesse hat, soll sich 
noch gern melden (Warteliste). 

 

! 

https://gl-aalbo.dk/
mailto:gl.aalbo19@duc-hamburg.de
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- AUSSCHREIBUNG – 

AK Gruppenführung 

Termin: Sonnabend 29.06.2019  10°° – ca.19°° Uhr  

Sonntag      30.06.2019  10°° – ca.17°° Uhr 

Ort: Tauchbasis DUC Hamburg 

Warwischer Hinterdeich gegenüber Nr. 55 

21037 Hamburg 

Zielgruppe 

Teilnehmerzahl: 

Anwärter DTSA** 

min 6, max. 12 Teilnehmer,  

Aufwandsentschädigung: 30,- EUR inkl. Brevetierung (ohne Verpflegung) pro Teilnehmer 

Verantwortlich: 

 in Zusammenarbeit mit: 

Dieter Poew TL** / DUC Hamburg e.V. 

Thomas Deecke TL* / UCBergedorf e.V. 

Voraussetzungen: - min. 14 Jahre; bei Minderjährigen ist die Einverständnis-

erklärung der sorgeberechtigten Eltern erforderlich. 

- DTSA* oder Äquivalent 

- min. 15 geloggte Tauchgänge 

- gültige Tauchtauglichkeitsuntersuchung 

nach den Richtlinien des VDST 

Ausrichter: DUC Hamburg e.V. 

Kursziel: Der Bewerber soll in Theorie und Praxis mit den Grund-

elementen der Gruppenführung und deren Zusammenwirken 

vertraut gemacht werden. 

Nach Abschluss des Kurses soll er 

- die Grundelemente der Gruppenführung kennen, 

- Erfahrungen über deren Zusammenwirken innerhalb der 

Tauchgruppe besitzen 

- Gruppenmitglieder einschätzen können 

- auf die Gruppenmitglieder eingehen können 

- die Kommunikation innerhalb von Tauchgruppen sicherstellen 

können 

- Tauchgruppen über und unter Wasser absichern können 

- die Aufgaben der Sicherungsgruppe kennen 

Anmeldung bis : 

 an : 

15.Juni 2019 

Dieter Poew / Email: akgf2019@poew.de  

Datenschutz: Mit der Anmeldung stimmt der sich anmeldende Teilnehmer / die sich 

anmeldende Teilnehmerin der Speicherung der persönlichen Daten 

zwecks Durchführung der oben beschrieben Veranstaltung zu. Die 

Daten werden unmittelbar nach der Veranstaltung wieder gelöscht. 

 

 

mailto:akgf2019@poew.de
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